
 
 

Newsletter 
IHK-intern 
Rückforderung ausländischer Mehrwertsteuern 
Unsere Kurzumfrage zur Rückforderung ausländischer Mehrwertsteuern von Mitte Juni hat 25 Interes-
senten für diese Dienstleistung ergeben. Wir haben nun eine Vereinbarung mit dem spezialisierten 
Dienstleistungsunternehmen CB Cash Back VAT Reclaim AG, 6330 Cham abgeschlossen, das den 
IHK-Mitgliedern im ersten Jahr Sonderkonditionen für die Mehrwertsteuer-Rückforderung anbietet. Die 
Firmen, die ihr Interesse bereits angemeldet haben, werden direkt angeschrieben. 
 
IHK-Veranstaltungen 
Wirtschaftsrelevante Veranstaltungen im Internet 
Unser Veranstaltungskalender auf dem Internet (www.ihk-thurgau.ch/Veranstaltungen.htm) wird lau-
fend ausgebaut. Eingetragen werden wirtschaftsrelevante Anlässe im Kanton Thurgau und in den 
Nachbarkantonen sowie Anlässe von Organisationen aus dem IHK-Netzwerk. Zusätzliche Einträge 
können online vorgeschlagen werden. Wir bitten Sie, diese Möglichkeit aktiv zu nutzen. 

Forschungsprojekte für KMU im Bereich der Ernährungswirtschaft mit EU-Förderung 
Auch Thurgauer Firmen können sich an den Europäischen Forschungs- und Entwicklungsprogram-
men beteiligen. Über von der EU geförderte Projekte im Bereich der Ernährungswirtschaft informiert 
eine Sonderveranstaltung des Thurgauer Technologieforums am 23. August 2006, 17.30 bis 19.30 
Uhr, im Personalrestaurant der Bischofszell Nahrungsmittel AG in Bischofszell. Weitere Informationen 
finden sich unter www.technologieforum.ch. Dort finden sich auch Informationen zum Besuch des 
Fraunhofer Instituts vom 22. September 2006 in Karlsruhe. 

Korrektes Erstellen von Carnets ATA und Ursprungszeugnissen – Noch Plätze frei! 
Am 24. August 2006, von 13.30 bis 17.00 Uhr, findet im Gasthaus zum Trauben, Weinfelden, ein 
Halbtages-Workshop statt. Besprochen werden die häufigsten Probleme beim Erstellen von Carnets 
ATA und Ursprungszeugnissen. Anhand von Praxisbeispielen wird die korrekte Handhabung aufge-
zeigt. Es hat noch einige Plätze frei, Anmeldungen werden weiterhin entgegen genommen. 

Freihandelsverträge und Ursprungsregeln – Workshop 
Am 20. September 2006 von 8.30 bis 17.00 Uhr findet ein Ganztages-Workshop zu den Freihandels-
verträgen und Ursprungsregeln im Gasthaus zum Trauben in Weinfelden statt. In diesem Workshop 
werden Ursprungsregeln im Rahmen der Freihandelsverträge der Schweiz/EFTA mit der EU, den 
mittel- und osteuropäischen Ländern sowie weiteren Staaten aufgezeigt. Es wird ein praxisorientierter 
Leitfaden abgegeben. Die Anmelde-Unterlagen können bei der Geschäftsstelle bezogen werden. 

10. Wirtschaftsforum Thurgau zum Thema „Innovationsimpulse – Anregungen zum Anpacken!“ 
Am Freitag, 29. September 2006, findet das 10. Wirtschaftsforum Thurgau statt. Das Jubiläumsforum 
verspricht keine grossen Theorien, sondern Anregungen für den Alltag zum Thema „Innovation“. Für 
die Referate konnten u.a. Jasmin Staiblin, Vorsitzende der Geschäftsleitung von ABB Schweiz, Chris-
tian Bubb, CEO der Implenia AG, und Opernhaus-Intendant Alexander Pereira gewonnen werden. 
Tagesmoderatorin ist Alenka Ambroz. Anmeldung: www.wirtschaftsforumthurgau.ch  

Burnout – Ausbrennen muss nicht sein 
Burnout ist ein Prozess, dessen Anzeichen früh erkennbar sind und der langsam vor sich geht. Über 
die Prävention informieren am Donnerstag, 9. November 2006, 20.00 Uhr, in der Kartause Ittingen, 
Jürg Hartmann, Therapeut und Coach/Supervisor BSO, und Walter Büchi, Leiter des Evangelischen 
Begegnungs- und Bildungszentrums tecum. Der Anlass findet unter dem Patronat der IHK Thurgau, 
des Thurgauer Gewerbeverbandes und von tecum statt. Der Unkostenbeitrag beträgt 10 Franken. 
 
Thurgau 
Verzicht auf Erhöhung der Strassenverkehrsabgaben 
Der Grosse Rat hat auf die geplante Anpassung der Strassenverkehrsabgaben verzichtet. Damit ist 
auch der fünfte Versuch, die Motorfahrzeugsteuern im Thurgau zu erhöhen, gescheitert. Der Thurgau-
er Gewerbeverband hatte schon im Vorfeld der parlamentarischen Beratungen angekündigt, er werde 
das Referendum ergreifen. Unterstützt wurde er von der IHK Thurgau. An einer Aussprache mit einer 
Parlamentsvertretung wurde die Referendumsdrohung von den Wirtschaftsverbänden bekräftigt. 
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Schweiz 
Indirekte Teilliquidation und Transponierung 
Das Parlament hat eine Neuregelung der indirekten Teilliquidation und Transponierung beschlossen 
und damit steuerliche Hindernisse für Unternehmensnachfolgen beseitigt. Der definitive Wortlaut liegt 
vor. Gemäss den Angaben der Eidgenössischen Steuerverwaltung findet er sich unter der folgenden 
Internet-Adresse: www.estv.admin.ch/data/dvs/druck/rund/d/2-027-D-2006-d-Beilage.pdf 
 
Aussenhandel 
Jetzt erhältlich zum Sonderpreis – ein praktischer China-Leitfaden 
Das umfassende Praxisbuch „Behind the China Kaleidoscope – A Guide to China Entry & Operations“ 
(550 Seiten) ist speziell zugeschnitten auf die Bedürfnisse von Schweizer Unternehmern, die Ge-
schäftsaktivitäten in China unterhalten oder aufbauen. Es handelt sich um das Resultat eines gemein-
samen Projektes von Osec Business Network Switzerland, Seco, der schweizerisch-chinesischen 
Handelskammern in der Schweiz und in China sowie des Swiss Center Shanghai: Mit den Auswertun-
gen einer ausführlichen Umfrage unter 220 Managern von Schweizer Unternehmen in der Schweiz 
und in China, 11 Fallstudien erfolgreicher Schweizer Firmen vor Ort, 33 Expertenbeiträgen, Industrie-
analysen, Anleitungen und einer Übersicht über die wichtigsten Hilfsinstitutionen. Eine Übersicht mit 
Inhaltsverzeichnis und Auszügen des Buches finden Sie auf www.chinaguide.ch. Mitglieder der IHK 
Thurgau erhalten das Werk zum Spezialpreis von CHF150 plus CHF8 Versandkosten statt CHF190 
plus Versandkosten. Um in Genuss des Spezialpreises zu kommen, richten Sie Ihre Bestellung bitte 
direkt an die IHK Thurgau (Telefon 071 622 19 19, Fax 071 622 62 57, Mail info@ihk-thurgau.ch). 

Offizielle Wirtschafts-, Wissenschafts- und Technologiemission nach Spanien 
Vom 6. bis 9. November 2006 findet eine offizielle Wirtschafts-, Wissenschafts- und Technologiemis-
sion des Staatssekretariates für Wirtschaft (seco) in den Bereichen der Nanotechnologie und der neu-
en Materialien nach Madrid und Valencia in Spanien statt. Diese richtet sich an Firmen und Forschen-
de auf den Gebieten der Nanotechnologie und der neuen Materialien. Anmeldeschluss ist am 25. Au-
gust 2006 Interessenten erhalten weitere Informationen bei der Geschäftsstelle. 

US-Behörden verlangen Ursprungs-Markierung 
Die US-Behörden schreiben neu eine unauslöschlich anzubringende Ursprungs-Markierung von Im-
portgütern zwingend vor. Bei fehlender oder irreführender Kennzeichnung können Zollstrafen verhängt 
werden. Die Zollbehörde informiert den Importeur jedoch vorher und gibt ihm die Möglichkeit, den 
Reexport, die Nachmarkierung oder die Vernichtung des eingeführten Produkts zu veranlassen. Es 
empfiehlt sich, vor dem Export mit dem importierenden US-Unternehmen in Kontakt zu treten, um Art 
und Inhalt der erforderlichen Ursprungs-Markierung abzuklären. 

Exportrisikogarantie: Diverse Länder neu eingestuft 
Die Schweizer Exportrisikogarantie ERG hat diverse Länder hinsichtlich des Deckungsrisikos neu 
eingestuft: Brasilien neu 4 (bisher 5), Dominikanische Republik 5 (6), Guatemala 5 (6), Kolumbien 4 
(5), Uruguay 5 (6), Aserbaidschan 5 (6). Weitere Informationen: www.swiss-erg.ch 
 
Weitere Veranstaltungshinweise 
Thurgauer Prognoseforum 2006 am 7. September 2006 in Ermatingen 
Das Thurgauer Wirtschaftsinstitut an der Universität Konstanz lädt am Donnerstag, 7. September 
2006, im Unternehmerforum Lilienberg in Ermatingen ab 17.00 Uhr zum Thurgauer Prognoseforum 
2006 ein. Um 19.00 Uhr schliesst sich ein Apéro an. Beilage 

NanoPubli vom 12. bis 14. September 2006 in St. Gallen 
Im Rahmen der Messe- und Konferenzveranstaltung NanoEurope in St. Gallen findet vom 12. bis 14. 
September 2006 in den Olma-Messen die Sonderschau NanoPubli statt. Aufgezeigt werden die 
Chancen und Risiken der Nanotechnologie. Beilage 

Der neue Lohnausweis – speziell für KMU – am 28. und 31. Oktober 2006 
Der Kurs des Bildungszentrums für Technik Frauenfeld-Arbon über den neuen Lohnausweis (NLA) 
gibt aus Sicht der Steuerbehörden und aus Beratersicht Antwort auf die wichtigen Fragen. Er wird 
zweimal durchgeführt. Der Kurs I findet am Samstag, 28. Oktober 2006, 8.30 bis 11.30 Uhr, statt, der 
Kurs II am Dienstag, 31. Oktober 2006, 18.00 bis 21.00 Uhr, und zwar in Frauenfeld im Bau I, Zimmer 
36. Als Kursleiter wirkt Heinz Dennenmoser, Leiter der Abteilung natürliche Personen bei der kantona-
len Steuerverwaltung. Die Kurskosten betragen 115 Franken. Weitere Infos: www.tbt.ch 
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